
ENDE GELÄNDE!
 3.-5. November 2017 

im Rheinland

Wir schaffen ein Klima 
der Gerechtigkeit!
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Die Situation

Klimawandel
– Mehr Treibhausgase sorgen für Erwärmung       

→ Verbrennung von fossilen Energien     

– Nicht umkehrbare Kipppunkte

– Weltklimarat (IPCC) warnt: 
● Konflikte um Wasser und Ressourcen
● Extremwetterereignisse
● verschärfte Ungleichheit

→ Klimawandel schon längst soziales Problem
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Die Situation

Kapitalismus
– Profit anstatt Bedürfnisse

– Basiert auf Ungleichheit, Ausbeutung & fossilen 
Energien

– 330.000 Stromabklemmungen 2016 in Deutschland

– Systembedingter Wachstumszwang

– „Grüner Kapitalismus“ nicht ausreichend

→ Planet mit begrenzten Ressourcen: kein 
unbegrenztes Wachstum
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Die Situation
https://www.mcc-berlin.net/fileadmin/data/clock/carbon_clock.htm

https://www.mcc-berlin.net/fileadmin/data/clock/carbon_clock.htm
https://www.mcc-berlin.net/fileadmin/data/clock/carbon_clock.htm
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Die Situation

UN-Klimaverhandlungen (COPs)
– Klimawandel offiziell als ernstes Problem benannt

– Seit 22 Jahren jährliche Klimakonferenz   

– Abkommen von Paris als Erfolg gefeiert      → 
jedoch nur freiwillige Zusagen: 3 – 4 Grad Anstieg!

– Länder des globalen Südens kämpfen für hohe Ziele

– Strukturelle Ungleichheit und „falsche Lösungen“      → 
wirtschaftliche Interessen

– COP23 beim Braunkohleweltmeister Deutschland
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Die Situation

Braunkohle
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Die Situation



9

Die Situation
Braunkohle in Deutschland
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Die Situation

„Klimakiller“ Braunkohle

– Niedrigster Wirkungsgrad

– Höchste CO
2
-Emissionen je kWh-Strom

– Gesundheitsschäden durch:
● Feinstaub

● Quecksilber

● Uran
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Das Problem
Landschaftszerstörungen & Zwangsumsiedlungen 

 → 300 Orte, 110.000 Menschen

           → 12.000 Jahre alter Wald
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RWE & Kommunen



13

Der Widerstand

   Wir packen das Problem an der Wurzel und sind ein Teil der 
Bewegung für Klimagerechtigkeit.

Systemwandel statt Klimawandel!

Mit lokalen Aktionen

für globale Gerechtigkeit...
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Der Widerstand
● Rheinland

– Klimacamps seit 2010 
(mit Kohlezugblockaden, seit 2014 Baggerblockaden, 
2016 Aktionslabor) 

– Waldführungen, Menschenketten 2015 & 2017

– Waldbesetzung seit 2012: Hambacher Forst bleibt!

● Lausitz
– Lausitzcamp seit 2011 und Menschenkette 2014

– Verschiedene Bürgerinitiativen

– Lautonomia 2016
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Der Widerstand

Ende Gelände bisher:
2015 Rheinland
– Erste Massenaktion zivilen Ungehorsams

– ca. 1.600 Menschen aus 50 verschiedenen Ländern

– Inspirierender Moment für die Bewegung

2016 Lausitz
– ca. 4.000 Menschen, davon 1500 Internationals 

– KW Schwarze Pumpe für 48 Stunden blockiert

– Teil von weltweiter Aktionswoche Break Free
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Ende Gelände 2017 (August)
● Teil der Aktionstage im Rheinland“ mit drei Camps„
● ca. 2.500 Menschen in den Massenaktionen
● Zeit für Bewegungsvernetzung & Aktionserfahrungen

Der Widerstand
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August-Video (Tag 1):  Link

Das war die 
August-Aktion

Weitere Videos:
Tag 2 (englisch):  Link    |    Allgemein:  Link

https://www.ende-gelaende.org/wp-content/uploads/2016/02/Ende_Gelaende_2017__Day1_1080p.mp4
https://www.ende-gelaende.org/wp-content/uploads/2016/02/Ende_Gelaende_2017__Day2_1080p.mp4
https://www.ende-gelaende.org/wp-content/uploads/2016/02/Ende_Gel%C3%A4nde_2017_720p.mp4
https://www.ende-gelaende.org/wp-content/uploads/2016/02/Ende_Gelaende_2017__Day1_1080p.mp4
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Ende Gelände 2017

Auf geht s, ab geht s -’ ’
Wir können auch November!
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Ende Gelände 2017
HIER wird das Klima verhandelt!
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Ende Gelände 2017

Bagger stoppen im November
Unsere Bilder gehen um die Welt...

● Aktionszeitraum:  03.- 05.11.2017 (Fr-So)

– Sammelpunkt in Bonn            
→ Aktionstrainings, Plenum, Vorbereitung

– Schlafplatzbörse und Turnhallen für Übernachtung

– Aktionscamp im rheinischen Revier         
→ wer mag: eine Zelt-Übernachtung vor der Aktion

– Wenn möglich erst Montag abreisen!  (bis 
Dienstag 7.11. läuft der Alternativgipfel in Bonn)
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Ende Gelände 2017

Unterschiedliche Aktionslevel
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Ende Gelände 2017

Unterschiedliche Aktionslevel



23

Ende Gelände 2017
Wir lassen uns hier nicht aufhalten...
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Ende Gelände 2017
 ...und hier auch nicht!
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Ende Gelände 2017
Ein legitimer Regelübertritt
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Ende Gelände  –
Reproduktive Umverteilung
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Ende Gelände 2017
Aktionskonsens:
– Offen angekündigte Massenblockade

– Wir werden uns ruhig und besonnen verhalten, von uns wird 
keine Eskalation ausgehen, wir gefährden keine Menschen

– Wir werden mit unseren Körpern blockieren und besetzen, wir 
werden dabei keine Infrastruktur zerstören oder beschädigen

– Wir sind solidarisch mit allen, die Widerstand gegen die 
Klimazerstörung und gegen die sozialen und ökologischen Folgen 
fossiler Energieversorgung leisten

– Wir sind Teil der globalen Bewegung für Klimagerechtigkeit: 
Teilnehmende aus >20 Ländern im August
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Rechtliches
● EG 2015

– Vorwurf Hausfriedensbruch (Antragsdelikt)

– Bisher noch keine Verurteilung

– Zivilrechtlich: Unterlassungserklärungen (s.u.)

● EG 2016
– Liberale Auslegung der Staatsanwaltschaft

– Betreten der Grube: keine Straftat

● Generell
– Potentiell andere einzelne Vorwürfe möglich

→ Infos auf Website und vor Ort beim Legal-Team
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Antirepression
Kohle unten lassen statt Protest 
unterlassen
– Antirepressionskampagne

– RWE versucht durch 
Unterlassungserklärungen Protest 
zu verhindern

– keine*r wird allein gelassen

– Unterstützt die Kampagne
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Ende Gelände 2017
Wichtige Hinweise: Bei Kohlestaub nicht rauchen! Bitte 
hinterlasst Aktionsorte wenn möglich sauber.

● Bereitet euch vor:
– „Take Care“-Infos lesen (auf Homepage)

– Bezugsgruppen- & Aktionstrainings

– Sani-Workshops

– Legal-Workshops

● Wird auch in Bonn vor der Aktion möglich sein, aber 
mehr Vorbereitung ist immer besser
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Packliste etc.
● Allgemein / fürs Camp:

– Isomatte, warmer Schlafsack

– Fahrräder (wenn möglich)

– Radios/UKW-Empfang (für Übersetzungen)

● Für die Aktion: 
– Feste Schuhe

– Warme, robuste Klamotten

– Wasserflaschen und Brotdose

→ detailierte Packliste gibt’s online
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Anreise

Gemeinsam ins Rheinland
– Busse zur Aktion aus vielen Städten/Regionen

– Fahrgemeinschaften sind praktisch (Bahn/Auto)

→ schließt euch zusammen – habt Spaß! :)

Fahrt planen
– Zielort ist Bonn (Sammelpunkt wird noch bekannt gegeben)

– Möglichst Montag abreisen (oder Sonntag spät)
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Ende Gelände  Wie –
Mitmachen?

● bei Aktionen dabei sein

● Menschen ansprechen & für Aktionen 
begeistern (→Flyer)

● Klimagruppe in Deiner Region

● Eigene Veranstaltungen

● Bus organisieren

● Bündnis-AGs  

● Antirepressionsarbeit

● Bei Camp (Auf- / Abbau) und Logistik 
helfen

● Schlafplätze anbieten (Köln/Bonn)

● Spenden

● Und was Dir sonst noch einfällt!
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Andere Aktionen

In Bonn geht so einiges:
– 3.-7.11.: The People's Climate Summit (PCS) Alternativgipfel mit 

Abendveranstaltungen, Workshops und Open Spaces. 

– 4.11.: Klima-Demo I Groß-
Demonstration, Hauptfokus: Kohleabbau und Klimagerechtigkeit

– 5. 11. Solidaritätsaktion „Pacific Climate Worriors“ Die Klima-
Aktivist*innen von den pazifischen Inseln sind direkt vom Klimawandel betroffen. Mit 
einer angemeldeten Zeremonie drücken sie ihren Widerstand aus und unterstützen 
Ende Gelände.

– 11.11. Klima-Demo II  Bonner 
Bündnis „No Climate Change“ ruft zum Karnevalsbeginn zur Demo mit 
karnevalistischen Elementen auf. „Schluss mit dem faulen Zauber!“

– Die ganze Zeit: Hambacher Forst bleibt!  Die 
Waldbesetzer*innen rufen zur Unterstützung des Widerstands gegen die Rodungen 
auf. Besucher*innen sind willkommen.
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Weitere Infos
  

● www.ende-gelaende.org    → 
In den Newsletter eintragen

● https://pcs2017.org (Alternativgipfel)

● https://hambacherforst.org

● https://untenlassen.org 

http://www.ende-gelaende.org/
https://pcs2017.org/
https://hambacherforst.org/
https://untenlassen.org/
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  Fragen?

 

Ende Gelände 03.-05. November im 
Rheinischen Braunkohlerevier (bei Bonn)

Spenden:

Ende Gelände

IBAN: DE48 4306 0967 1120 8464 00

BIC: GENODEM1GLS


